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Niederschrift 
öffentliche / nicht öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 

Pampow 
 

(vorbehaltlich der Genehmigung, Ergänzung bzw. Korrektur in der nächsten Sitzung) 
 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 08.12.2021 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:06 Uhr 
 Ort, Raum: Pampow, Feuerwehrgebäude, Ahornstraße, 

19075 Pampow 

Anwesend sind: 
Bürgermeister 
Herr Frank Gombert  
1. Stellv. Bürgermeister 
Herr Rüdiger Naber  
Gemeindevertreter 
Frau Yvonne Bergmann  
Herr Stefan Gierke  
Frau Uta Glöde  
Herr Jens Heysel  
Frau Grit Hyzyk  
Herr Thomas Klötzer  
Herr Frank Lüdke  
Herr Wilfried Möller  
Herr Torsten Neik  
Herr Werner Schlegel  
Herr Ulf Sonder  
Frau Tina von Wysocki  

Entschuldigt fehlen: 
2. Stellv. Bürgermeister 
Frau Sandra Pienkny  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und über 

Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten Gemeindevertretersitzung und des 
Hauptausschusses 

4 Bericht aus den Ausschüssen 
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5 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
6 Bauanträge 
7 Annahme von Spenden gemäß § 44 Abs. 4 KV M- V 

Vorlage: 2021/PAM/202 
8 Anfragen und Mitteilungen 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 Der Bürgermeister, Herr Gombert, eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 
mit 14 von 15 anwesenden Gemeindevertretern die Beschlussfähigkeit fest. Die 
ordnungsgemäße Ladung ist erfolgt. 
 

  
  
zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Da die Sitzungsniederschrift der letzten Sitzung nicht vorliegt, schlägt Herr Gombert die 

Absetzung des Tagesordnungspunkt 3 und 4 vor. Die Gemeindevertreter stimmen mit 14-
Ja-Stimmen einstimmig zu. 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.  
 

  
  
zu 3 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und über 

Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten Gemeindevertretersitzung und 
des Hauptausschusses 

 Herr Gombert teilt mit, dass der Winterdienst durch die Fa. Dörner in Pampow nur 
beschränkt durchführbar ist, da in mehreren Straßen keine Wendemöglichkeit für die 
Räumfahrzeuge besteht. 
Die Reparatur der Straßenbeleuchtung wird aus Krankheitsgründen nicht durch die Fa. 
Habermehl zu Ende geführt. Es erfolgte eine Abgabe an einen Subunternehmer. 
Seit dem 07.12.21 liegt ein Angebot der WEMAG zu Ladestationen vor – das wird im nicht 
öffentlichen Teil besprochen. 
Weiterhin teilt Herr Gombert mit, dass die Hauptausschusssitzung nicht stattgefunden hat. 
 

  
  
zu 4 Bericht aus den Ausschüssen 
 Frau von Wysocki teilt mit, dass es noch keine Aussagen gibt – die Kinderzahlen werden 

regelmäßig an die Amtsverwaltung weitergeleitet. 
Herr Möller berichtet über den Zweckverband Schweriner Umland – die Wasserpreise 
bleiben vorerst stabil. 
Frau Bergmann berichtet über die Sitzung der Wasser- und Bodenverbandes. Der 
Rechenschaftsbericht zur Wasserunterhaltung ist erfolgt, daraus geht hervor, dass es 
Probleme an den Gewässern mit Nutrias gibt. Die Gewässerschauen gaben aber keine 
Hinweise zu Schäden. Der Wasser- u. Bodenverband übernimmt den Bauhof. Der Haushalt 
2022 ist durch. Ein neues Mitglied wurde in den Vorstand gewählt. 
Herr Klötzer berichtet über den Bauausschuss: die Vergabe der Planungsleitungen für die 
Kita, Sporthalle und Mensa sind erfolgt. Für 4 Bauanträge ist das gemeindliche 
Einvernehmen erfolgt.
 

  
  
zu 5 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
 Eine Bürgerin fragt nach warum es in bestimmten Straßen der Gemeinde keinen 
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Winterdienst gibt. Herr Gombert erklärt, dass die Bürger lt. Satzung selber räumen müssen. 
Der Winterdienst wurde ausgeschrieben, es wurde von keinem Angebot abgegeben. Erst 
auf Nachfrage hat sich ein Unternehmen bereit erklärt, durch die Straßenlage ist in 
bestimmten Gebieten der Gemeinde keine Räumung möglich. 
Die Bürgerin möchte wissen, ob es ob es zum Thema Baustraße im Bauausschuss 
Ergebnisse gibt. Herr Klötzer gibt an, dass es eine ständige Zufahrt in das Baugebiet (B-
Plan 17) geben soll. Herr Gombert fügt hinzu, dass die Zuwegung zum Baugebiet komplett 
ausgebaut werden soll, dazu werden Verhandlungen mit dem Grundstückeigentümer 
geführt – ein Angebot ist an den Eigentümer erfolgt, aber bisher hat die Gemeinde noch 
keine Antwort erhalten. Schäden die durch Baufahrzeuge entstehen, müssen durch den 
Verursacher behoben werden, leider ist die Nachweisführung schwierig.  
 

  
  
zu 6 Bauanträge 
 Herr Gombert berichtet, dass es 3 neue Anträge für Umnutzungen gibt.  

Herr Klötzer berichtet über den Antrag einer Nutzungsänderung (Wohnraum zu 
Praxisräumen in der Straße Am Kegel 4). Die Gemeindevertreter diskutieren über den 
Antrag. Es bestehen Bedenken wegen der Lage im Wohngebiet. Herr Klötzer gibt zu 
bedenken, dass die Einwohner befragt wurden und keine Einwände bestehen, weiterhin 
wäre es für die Gemeinde ein Zugewinn, wenn es eine Kinderpsychologische Betreuung im 
Ort gäbe. Herr Gombert erklärt, dass die Nutzung der Wohnräume als Praxisräume nur eine 
vorübergehend ist.  
Herr Gombert bittet um Abstimmung der Gemeindevertreter, 12 Ja-Stimmen, 2 
Enthaltungen 
 
Der 2. Antrag bezieht sich auf en Anbau an ein Wohnhaus, die Gemeindevertreter stimmen 
einstimmig zu.  
 
Der 3. Antrag ist die Errichtung eines Mehrfamilienhauses in der Stralendorfer Straße, die 
Gemeindevertreter stimmen einstimmig zu. 
 

  
  
zu 7 Annahme von Spenden gemäß § 44 Abs. 4 KV M- V 

Vorlage: 2021/PAM/202 
  
 Sach- und Rechtslage: 

Die Raiffeisenbank eG, Zweigstelle Hagenow, überwies im Rahmen einer Spende 1.000,00 
Euro als Unterstützung für die Arbeit des Kinder- und Jugendtreffs in Pampow. 
 
Weiterhin tätigte die Firma Edeka Lüdke eine Sachspende im Wert von 194,57 Euro für die 
Durchführung einer Veranstaltung in der Bibliothek Pampow. 
 
Gemäß § 44 Absatz 4 Kommunalverfassung M-V (KV M-V) entscheidet über die Annahme 
von Spenden die Gemeindevertretung.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Pampow beschließt die Annahme folgender Spenden: 

1. Raiffeisenbank eG, Zweigstelle Hagenow in Höhe von 1.000 Euro für 
die Arbeit des Kinder- und Jugendtreffs 

2. EDEKA Lüdke, Frank Lüdke e. K., in Höhe von 194,57 Euro für die 
Durchführung einer Veranstaltung in der Gemeindebibliothek 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
Nummer 1 wird auf das Produktkonto 05.366.4629 und Nummer 2 auf das Produktkonto 
05.366.4629 vereinnahmt.  
 
Bemerkungen 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende 
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Mitglieder der Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 15 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 14 
Davon stimmberechtigt: 14 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: / 
Stimmenenthaltungen: / 
Ungültige Stimmen: /  

 
  
zu 8 Anfragen und Mitteilungen 
 Es liegen keine Anträge oder Mitteilungen vor. 

 
  
  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Schriftführer 
 
 
 
 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

